
Der Gubener Kirchenmusiker
Hansjürgen Vorrath feierte
am Mittwoch seinen 50. Ge-

burtstag. Zu den ersten Gratu-
lanten gehörte bei einem Über-
raschungsbesuch die Gubiner
Magisterin und Dirigentin 
des Stadtchores Gubens, Ha-
lina Nodzak, mit zahlreichen
Sängern und Instrumentalisten
der Klosterkirche Guben.
Hansjürgen Vorrath arbeitet
seit 1983 als Kirchemusiker in
Guben.
Der Cottbuser Spitzen-Turner
Philipp Boy hat gemeinsam

mit Marcel Nguyen und Bun-
desfinanzminister Wolfgang
Schäuble die neue Sonder-
briefmarke „Für den Sport“
vorgestellt. Der Erlös der Em-
mission kommt der Stiftung
Deutsche Sporthilfe zugute.
Der Euloer Pfarrer Bodo
Trummer blickt bereits dem
Baustress entgegen. Die Eulo-
er Kirche wird in Kürze saniert.
Dachstuhl und Ziegel werden

erneuert. Bei Erkundungen des
Dachgeschosses entdeckte er
uralte Dachspleiße aus Holz.
Einige davon schenkte er dem
Sacroer Museumsleiter Rein-
hard Natusch als Überra-
schung zur Museumserweite-
rung .
FCE Cheftrainer Claus-Dieter
Wollitz hat in dieser Woche
sein Verbleiben beim Lausitzer
Zweitligisten in Cottbus bestä-
tigt, nachdem Gerüchte nach
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der Niederlage beim VfL Bo-
chum die vorzeitige Vertrags-
kündigung umgingen.
Aus den Händen von CMT-
Chef Bernd Koch übernahm

Cottbusverkehr-Geschäftsfüh-
rer Jörg Reincke symbolisch
Mütze und Kelle der Cottbuser
Parkeisenbahn. Ab 1. April
wird die Touristenattraktion in
die Obhut von Cottbusverkehr
übergehen. Fördervereinsvor-
sitzender Denis Kettlitz konn-
te eine positive Bilanz der bis-
herigen Förderung ziehen.
„Für den Erhalt der Dampflok
‘Graf Arnim’,  wurden über
18 000 Euro gesammelt“. Die
Eröffnung der Fahrsaison 2011
findet am 16. April pünktlich
um 10 Uhr statt.
Bei der Deutschen Meister-
schaft im Blindentischtennis,
die erstmalig ausgerichtet wer-
den, wird Cottbus durch Rein-
hard Winkelgrund und Ga-
briele Mitschkevertreten. Die
Wettkämpfe finden dieses Wo-
chenende in Rheinsberg statt.
Der SV Energie Cottbus hat
den Landesmeistertitel im Vol-
leyball erkämpfen können. Die
Sportler um Trainer Rainer
Moldenhauer konnten von 24
Spielen in der Brandenburgliga

mit 20 Siegen den Platz ver-
lassen. Der Aufstieg in die
dritthöchste Spielklasse
Deutschlands ist nun von der
Finanzsituation abhängig (s.
„Sportscheinwerfer“ S. 14).
Über Henriette Blechen und
Lucie Fürstin von Pückler-
Muskau spricht Beate Schnei-
der, Vorsitzende der Blechen-
gesellschaft, am Donnerstag,
den 31. März, 18.30 Uhr, im
Musikzimmer des Branitzer
Schlosses. „Frauen im Schat-
ten. Frauen im Licht“ ist der
Titel des Abends. Gäste zahlen
4 Euro, Mitglieder 2.
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